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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,

liebe Leserinnen und Leser der 

Hausener Woche,

niemand ahnte noch vor einem Jahr, vor welche Herausforderungen uns 2020 
stellen würde. Seit März beschäftigt uns alle die Coronapandemie mit ihren furcht-
baren Auswirkungen und enormen Einschränkungen. Wir mussten lernen, mit 
den auferlegten Verordnungen und drastischen Einschränkungen umzugehen 
und damit zu leben und zu arbeiten. Nun hoffe ich, dass Sie in der Weihnachtszeit 
trotz aller anstehenden Herausforderungen etwas durchschnaufen können.

Zum Jahreswechsel ist es mir ein ganz besonderes Anliegen, allen zu danken, die 
an der Entwicklung unserer Gemeinde mitgearbeitet haben. Mein Dank gilt be-
sonders den Bürgerinnen und Bürgern, in Kirchen, Vereinen, Verbänden und Ins-
titutionen, die sich beruflich oder ehrenamtlich engagiert haben. Herzlichen Dank 
auch den Mitgliedern des Gemeinderates, den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
im Rathaus und dem Bauhof sowie dem Kindergartenpersonal und der Schule für 
die gute Zusammenarbeit. Mein Dank gilt zugleich den Bürgerinnen und Bürgern, 
die in ihrem persönlichen Umfeld Nachbarn, Freunde und Bekannte unterstützen.

Ich wünsche Ihnen allen erholsame und besinnliche Weihnachten, einen guten 
Jahreswechsel und ein friedliches, erfolgreiches neues Jahr, vor allem Gesund-
heit und Gottes Segen.

Ihr
Martin Bühler

Bürgermeister 
Frau Erika Schmidt gestaltet für uns am Hebelhaus wieder ein Adventsfenster. 
Das weihnachtlich gestaltete Fenster ist ab 23. Dezember zu sehen.
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Polizei/Notruf                      110  
Feuerwehr und Rettungsdienst                    112      
Krankentransport                                     19222  
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst:          0180322255535
Gas        66 90 86  
Energiedienst AG Service-Nr.               07623 92-1800 
Störungs-Nr.                                   07623 92-1818  
Diakonisches Werk Schopfheim kirchl. 
Sozialarbeit, allg. Lebensberatung, Sozialberatung       2720
Zeugenhilfe (Opfer-Zeugenbetreuung)  
LG Waldshut-Tiengen                         07751/881 309
Krankenhaus Schopfheim    395-0   
Giftnotruf Freiburg          0761/270-4361  
Drogen- Jugendberatung               07621/2085  
Telefon-Seelsorge      0800/1110111   
Hospizgruppe Schopfheim: Ehrenamtliche 
Begleitung schwerkranker und sterbender 
Menschen, Entlastung der Angehörigen. Sie 
erreichen uns unter der Tel.-Nr   07622-697596-0 
e-mail: hospiz-schopfheim@gmx.de 
Bereitschaftsdienst Tierärzte: Für Notfälle außerhalb der Sprech-
zeiten an Werktagen / Feiertagen und Wochenenden sind die er-
reichbaren Praxen und Kliniken auf  www.tiernotdienst-loerrach.de        
aufgeführt und über die zentrale Notdienstnummer   
07621 3528   zu erreichen       
DRK:   Menue-Service (Mahlzeitend. Tiefkühlfrisch)   07621 / 151549     
Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe               07621 / 151541 
Rechtliche Betreuungen/SKM       07622/671717-0 
Kinder-Jugendtelefon 
(Mo-Fr 14.00 Uhr bis20.00 Uhr kostenlos) 0800 / 1110333       

Notrufnummern, Bereitschaftsdienste, wichtige Rufnummern

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, Donnerstag   8 - 12 Uhr 
Mittwoch               14 - 18 Uhr
Freitag        7 -12 Uhr

Notrufnummern - Bereitschaftsdienste - Beratungen

Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst im Landkreis Lörrach
Rettungsdienst: 112        Allgemeiner Notfalldienst: 116117      Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 6076211 
Augenärztlicher Notfalldienst: 0180 6076212 

Freitag, 08.01.21 Restmüll 

Recycling-Hof Schopfheim, Lusring 10
Es werden folgende Wertstoffe angenommen:
Sortenreines Papier (ungebündelt), Mischpapier (un-
gebündelt), Kartonage, Hohlglas, Altmetall, Aluminium, 
Möbelholz, Elektronikschrott, Haushaltsbatterien, Sanitär-
keramik, Altkleider. Öffnungszeiten: Di 8-12 Uhr, Mi. 14-17 
Uhr, Do 14-17 Uhr, Sa 8-14 Uhr.

Recyclinghof Zell, Riedicher Straße 17 

Dienstag 09:00 - 12:00 Samstag 09:00 - 13:00 
Mittwoch 17:00 - 19:00

Flüchtlingsbetreuung Hausen im Wiesental

Caritas Flüchtlingsbetreuung 
Bläsiweg 9
79650 Schopfheim

Christine Scheller      mob.: 0151 61617795
Email: christine.scheller@caritas-loerrach.de

Moevi Akue mob.: 0151 61617726    Tel.:  07621 410-5463   
Email: moevikonto.akue@caritas-loerrach.de

Sprechstunde: 
Die Sprechstunde fällt bis auf weiteres aufgrund der Coronapandemie aus.

Sprechstunde:
Die Sprechstunde ist mittwochs zwischen 14 und 16 Uhr nach Terminabsprache



48/20

3

Hausener Woche

Kulturelles:
Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Bis auf weiteres bleibt das

Hebelhaus geschlossen

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Gemeindeverwaltung:

Gemeindeblatt Hausen i. W. 11.12.2020

Baubeginn

gerne möchten wir Sie über den aktuellen Stand des Bauvorhabens für das zukünftige 

Pflegeheim in Hausen i. W. informieren.

Nachdem der Kreistag im November 2020 der Vergabe der ersten Gewerke zugestimmt hat, 

kann der Baubeginn unseres Pflegeheims mit angeschlossener Tagespflege nun im Januar 

2021 erfolgen.

Ab dem 11.01.2021 wird die Baustelle eingerichtet und zum 20.01.2021 starten dann die 

Tiefbauarbeiten.

Gerne informieren wir Sie weiterhin über den aktuellen Stand.

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachtstage und einen guten Start ins neue Jahr.

Bleiben Sie gesund!

Für das Team des Eigenbetriebs Heime Landkreis Lörrach

Reinhard Heichel

Betriebsleitung

Entwurf Pflegeheim Hausen i. W.
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Rathaus geschlossen
Das Rathaus bleibt vom 24. bis 31. Dezember 2020
geschlossen. 

Vom 28. bis 30. Dezember wird jeweils von 8.00 - 
12.00 und 14.00 – 16.00 Uhr ein telefonischer 
Notdienst eingerichtet: Tel. 687323. 

Gemeindeverwaltung 
Hausen im Wiesental

Zahl der Rentenberatungen trotz Corona weiterhin sehr hoch
Trotz der Widrigkeiten der Corona-Pandemie ist die Zahl der Beratungen zu Rente und Reha bei der Deutschen Renten-
versicherung (DRV) Baden-Württemberg 2020 wieder sehr hoch gewesen: Dies beweise, wie wichtig diese Beratungen 
seien, so der Vorsitzende der Geschäftsführung der DRV Baden-Württemberg, Andreas Schwarz. Er äußerte sich bei 
der DRV-Vertreterversammlung, die das oberste Selbstverwaltungsorgan der DRV Baden-Württemberg ist und aus je 15 
Mitgliedern der Versichertengruppe und der Arbeitgeber besteht. Sie tagte am Freitag, 11. Dezember, erstmals virtuell in 
Form eines Videostreams und verabschiedete den Haushalt der DRV Baden-Württemberg für 2021: Er beläuft sich auf 
insgesamt knapp über 24 Milliarden Euro, rund 1,2 Milliarden oder 5,15 Prozent mehr als 2020.
 
Angesichts der schwierigen Corona-Situation habe die Rentenversicherung im Land sehr flexibel reagiert, machte der 
Vorstandsvorsitzende der DRV, Martin Kunzmann, bei der Vertreterversammlung deutlich. Die Beratungsleistungen seien 
auf Telefon- und Onlinedienste umgestellt worden.

Grundrente wird sehr arbeitsintensiv
Auf eine schwierige Zeit im Zusammenhang mit der Umsetzung der Grundrente machten sowohl Martin Kunzmann als 
auch Andreas Schwarz aufmerksam: Der Verwaltungs- und Personalaufwand sei immens und ohne zusätzliches Personal 
nicht zu schaffen. Allein bei der DRV Baden-Württemberg würden rund 200 zusätzliche Beschäftigte benötigt. Den Perso-
nalbedarf versuche man mit Quereinsteigern zu decken, berichtete der Geschäftsführer. Die ersten 45 neuen Beschäftig-
ten würden derzeit geschult. Die Versicherten, unterstrich Schwarz, dürften davon ausgehen, dass die DRV Baden-Würt-
temberg alles unternehme, um den Zeitplan im Zusammenhang mit der Grundrente einzuhalten. Für die ab Anfang 2021 
geltende Grundrente würden ab Mitte 2021 die ersten Bescheide verschickt. Nach und nach würden dann alle Bestands-
rentner geprüft. Zwei Botschaften sind Andreas Schwarz besonders wichtig: Alle, denen ein Grundrentenzuschlag zusteht, 
bekommen ihn auch. Kein Anspruch geht verloren. Und: Ein zusätzlicher Antrag auf Grundrente ist nicht erforderlich.

Rentenreserve aufstocken
Einmal mehr forderte der Vorstandsvorsitzende Kunzmann die Politik auf, die Mindestrücklage der Rentenversicherung 
von 0,2 auf 0,3 Monatsausgaben anzuheben. Denn allein die Mütterrente II, also die Kindererziehungszeiten für Mütter 
mit Kindern, die vor 1992 geboren wurden, koste die Rentenbeitragszahler rund 3,75 Milliarden jährlich, so der Vorstands-
vorsitzende. Diese und weitere zusätzliche finanzielle Belastungen, die eigentlich die Steuerzahler aufzubringen hätten, 
sorgten dafür, dass die derzeit noch gut gefüllten Rentenkassen sehr schnell abschmelzen würden. Für dieses Jahr erge-
be sich aufgrund der um 4,4 Prozent gestiegenen Ausgaben zum Jahresende für die Rentenversicherung deutschlandweit 
ein Defizit von schätzungsweise 4,7 Mrd. Euro. Grund hierfür, so Andreas Schwarz, seien vor allem die gestiegenen Ren-
tenausgaben sowie die Aufwendungen für die Krankenversicherung der Rentner. Trotzdem bleibe die Nachhaltigkeitsrück-
lage zum Jahresende mit den zu erwartenden 36,3 Milliarden Euro (dies entspricht 1,53 Monatsausgaben) immer noch 
über dem oberen Grenzwert, so Schwarz. Damit sei für 2021 eine Stabilität der Beiträge zu erwarten.

Der Vorstandsvorsitzende Martin Kunzmann begrüßte es, dass die Politik die doppelte Haltelinie auf den Weg gebracht 
hat. Danach soll das Rentenniveau nicht unter 48 Prozent sinken und der Beitragssatz nicht über 20 Prozent steigen. 
Weiterhin habe die Politik beschlossen, dass es künftig unter dem Dach der DRV eine digitale Rentenübersicht geben 
soll. Darin sollen Informationen über die gesetzliche, betriebliche und private Altersvorsorge zusammengefasst werden. 
Kunzmann betonte weiter, dass die DRV Baden-Württemberg sich schnell, flexibel und immer im Sinne ihrer Kunden den 
Herausforderungen des Corona-Jahres gestellt habe: Sachlich und fair habe sie sich auch 2020 voll und ganz für die In-
teressen ihrer Versicherten und Beitragszahler eingesetzt

Regionales:

Informationen der Gemeindeeinrichtungen

Ende des amtlichen Teils



48/20

5

Hausener Woche

Aus der Gemeinde

    

„Aufwind“-Förderverein der 

Grundschule 

Hausen im Wiesental e. V. 

 

 
 
 
Liebe Eltern,  
liebe Mitglieder und Freunde unseres Fördervereins, 
 
wir danken Ihnen, allen Betrieben und Firmen für die 
langjährige Treue und Unterstützung. 
Besonders würden wir uns über neue Mitglieder freuen. 
     
Wir wünschen Ihnen und Ihren Angehörigen schöne 
Feiertage und einen guten Übergang in ein gutes und 
gesundes Neues Jahr. 
     

Mit freundlichen Grüßen 
Im Namen der Vorstandschaft 

 
Elmar Vogt 

(1. Vorsitzender) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 

………………………………………………………………………………………………… 

B e i t r i t t s e r k l ä r u n g 
zum Förderverein „Aufwind“ der Grundschule Hausen im Wiesental e. V. 

(Bei Bedarf bitte im Sekretariat der Schule abgeben 
oder beim 1. Vorsitzenden, Elmar Vogt, Riedackerweg 7,79688 Hausen im Wiesental) 

 
Der Verein sichert zu, die persönlichen Daten nach der Datenschutz-Grundverordnung 
(DS-GVO) vertraulich zu behandeln und nicht an Dritte weiterzugeben. 
Die Dauer der Speicherung von personenbezogenen Daten bemisst sich anhand der jeweiligen 
gesetzlichen Aufbewahrungsfrist (z.B. handels- und steuerrechtliche Aufbewahrungsfristen). 
Bitte denken Sie bei einem Wohnungs- und/oder Bankwechsel an eine Mitteilung an den Verein. 

 

Name, Vorname  

Straße, Wohnort  

Mitgliedsbeitrag (12,00 €uro)  

Bankverbindung (IBAN-Nr.)  

BIC/SWIFT und 
Name der Bank 

 

Der Förderverein „Aufwind“ wird ermächtigt, den Mitgliedsbeitrag von meinem/unserem Konto 

mittels Lastschrift einzuziehen. 

  

Ort, Datum und Unterschrift  
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Aus der Gemeinde

Geschichte(n) aus dem Gemeindearchiv, 
Hebelhaus/Literaturmuseum und der Ortsgeschichte (25) 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   

 

 Vergelt´s Gott 

 Bevor mer tüen s Altjohr überetrage, 

lö mi Euch alle Vergelt s Gott sage. 

Mitnander hä mer dur Freuden un Leid 

sell Fünkli Liebi witertrait 

dur d Chälti un s Elend vo unsere Zit, 

aß es all andere Hoffnige git. 

Vergelt s Gott für alles! 

Un en einzigi Bitt: 

Herrgott, bhalt is binander 

un gib is d Chraft zum witerschaffe.  

Meh bruuche mer nit!  

Gerhard A. Jung  
(1926 bis 1998) 

Hebel-Preis- und Plakettenträger 
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Evang. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

Kirchliche Nachrichten
Wochenspruch:

„Wir sahen seine Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingeborenen Sohnes vom 
Vater, voller Gnade und Wahrheit.“ (Johannes 1, 14b)
  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger!

In einem Weihnachtslied heißt es: „Heut schließt er wieder auf die Tür …“.
Lockdown heißt auf Deutsch „zuschließen“. Oder wörtlich: herunterschließen.
„Herunterfahren“ sagen wir ja auch.
Aufschließen – zuschließen. Die göttliche Welt – die irdische Welt.
Beide gelten. Beide haben ihr recht. Beide beschäftigen unsre Herzen.
Ich wünsche Ihnen von ganzem Herzen, dass Sie sich an Weihnachten für die Botschaft der Engel auf-schließen lassen 
können: „Friede auf Erden und den Menschen ein Wohlgefallen“.
Und so wie das Kind in der Krippe, bei Mutter und Vater,
so leuchtet der Friede in der Krippe unserer Seele und im Kreis unserer Familien.
Gottes Schutz und Segen Ihnen allen!!

Weihnachten
Aufgrund der derzeit hohen Infektionszahlen im Landkreis Lörrach müssen leider bis vorläufig zum 10. Januar alle 
Gottesdienste in der Kirche entfallen – auch an Heiligabend. Damit folgen wir den Richtlinien unserer Landeskirche und 
unseres Dekanats.

Wir bieten aber mehrere Möglichkeiten an, die Botschaft von Weihnachten trotzdem zu erleben und zu feiern:

In unserem Gemeindebrief finden Sie in der Mitte eine weihnachtliche Andacht zuhause im Kreis der Familie. Diese 
können Sie einfach gemeinsam lesen, feiern und singen.

Aufmerksam machen wollen wir Sie besonders auch auf die verschiedenen Online-Angebote, die Sie bis Weihnachten 
auf den Homepages der Gemeinden Hausen-Raitbach, Fahrnau-Gersbach und Schopfheim finden werden.

Für Heiligabend werden aus der Stadtkirche Schopfheim ein Familiengottesdienst an Heiligabend und ein 
Erwachsenengottesdienst aufgenommen.
An den beiden Weihnachtsfeiertagen und an Silvester/Altjahrsabend werden ebenfalls aus der Stadtkirche 
Gottesdienste live gestreamt.
für Neujahr ist ein Impuls von Dekanin Schäfer geplant, der ebenfalls digital übertragen wird.

www.eki-hausen.de
www.eki-fahrnau-gersbach.de
www.eki-schopfheim.de

Falls manche von Ihnen sich fragen, warum alle Gottesdienste nur in Schopfheim aufgenommen werden: Alles andere 
würde einen viel größeren technischen Aufwand erfordern.

Zugänglich über die Homepage finden Sie immer auch die von mir, Ulrike Krumm, aufgenommenen Audiogottesdienste 
– direkt unter www.eki-fahrnau-gersbach.de/audio 

Unsere Kirche wird wie sonst auch tagsüber von 10-18 Uhr geöffnet sein, an Heiligabend von 10-20 Uhr.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und alles Gute!

Gruppen und Angebote

Montag, 15-18 Uhr
Einzelgespräche für seelisch belastete Menschen und ihre Angehörige
mit Herrn Bertold Bausch: Tel. 0151-67729 792; Fax: 07622-667920; Email: berthold.bausch@freenet.de

11



48/20

12

Hausener Woche

Herr Bausch ist im Moment nur telefonisch erreichbar. Die persönlichen Beratungsgespräche finden erst wieder
ab dem 24. Januar 2021 im Ev. Gemeindehaus von 15 bis 18 Uhr statt. Bitte melden Sie sich vorab telefonisch 
an!

Alle anderen Angebote sind momentan situationsbedingt leider ausgesetzt.

Weitere Nachrichten

Das Pfarrbüro macht Urlaub!
Bis einschließlich 11. Januar ist das Pfarrbüro geschlossen. Am Nachmittag des 12. Januar sind wir wieder für Sie da.

Audio-Gottesdienste:
Für alle, die zur Zeit aufgrund der Situation nicht in die Kirche gehen können oder möchten: 
Für jeden Sonntag können Sie auf der Homepage der Kirchengemeinde www.eki-hausen.de oder direkt unter www.eki-
fahrnau-gersbach.de/audio einen von Pfarrerin Ulrike Krumm gestalteten „Audio-Gottesdienst“ mitfeiern. Er ist ähnlich 
wie ein gewohnter Sonntagsgottesdienst gestaltet. Neben Kirchenliedern ist darin auch klassische Kirchenmusik zu 
hören. Der Gottesdienst bleibt die Folgewoche über auf der Homepage eingestellt.

Kirche offen zum Gebet:
Weiterhin ist die Evangelische Kirche in Hausen zwischen 10-18 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet! 
Auch unser Glockenläuten abends um 19.30 Uhr ist eine Einladung zum Gebet für alle, die von der Pandemie und ihren 
Auswirkungen besonders betroffen sind.

Pfarrsekretariat-Öffnungszeiten:
Dienstag 14:00 Uhr bis 17:30 Uhr und Freitag 9:30 bis 12:00 Uhr

Ev. Pfarramt, Hebelstraße 17a / Telefon: 07622 - 25 48 / E-Mail-Adresse: hausen@kbz.ekiba.de
Zuständig für die vakante Pfarrstelle ist Frau Pfarrerin Ulrike Krumm aus Fahrnau. Sie ist erreichbar 
unter der E-Mail-Adresse: Ulrike.Krumm@kbz.ekiba.de oder telefonisch unter 07622 – 67 22 663.

Kirchliche Nachrichten

Kath. Kirchennachrichten Hausen-Raitbach

48 20 vom 23.12. = Termine 27. Dezember – 10. Januar 2020 für Hausener Woche

 

Katholische Kirchengemeinde Mittleres Wiesental
Nach längerem Ringen und schweren Herzens, doch in Abwägung zwischen der Verantwortung für 
die Gottesdienstteilnehmer und deren Kontaktpersonen und dem tiefen Bedürfnis Weihnachten im 
Gottesdienst zu feiern, fiel am Wochenende der Beschluss des Pfarrgemeinderates, die 
vorgesehenen Gottesdienste während des verschärften Lockdowns bis auf Weiteres entfallen zu 
lassen. 
Alternativ werden die Christmette (22.00 Uhr) und die Gottesdienste am 25.12 und 26.12. (jeweils 
11.00 Uhr) gestreamt, d.h. digital übertragen. Ebenso weitere Gottesdienste.

Den Link zum jeweiligen Gottesdienst finden Sie kurz vor Beginn auf der Homepage: www.kath-
mittleres-wiesental.de

Kath. Pfarrbüro St. Josef – Schulstraße 6 – 79688 Hausen im Wiesental
Pfarrbüro-Sprechzeiten: Montag 9 – 11 Uhr, Mittwoch 16 – 18 Uhr 
Tel. 07622-3438, Fax 07622-668797 E-Mail: pfarrbuero.hausen@kath-mittleres-wiesental.de
www.kath-mittleres-wiesental.de 
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Der Ortsverband informiert:
Ehrenamt im Sozialverband VdK
„Ehrenamt  ist f die Gesellschaft unverzichtbar“, betonte der neue VdK-Landesvorsit-
zende, Hans-Josef Hotz, anlässlich des Internationalen Tag des Ehrenamts am 5.De-

zember. Er plädierte dafür, ehrenamtliches, bürgerschaftliches Engagement in Vereinen besser zu würdigen. 
Im Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. gibt es gut 245000 Mitglieder aus allen Bevölkerungsschichten 
und allen Altersgruppen. Davon wirken aktuell9069 Personen, 4475 Frauen und 4594 Männer, als gewählte 
Vorstandsmitglieder ehrenamtlich mit. Außerdem engagieren sich 55 Personen als ehrenamtliche VdK-Wohnbe-
rater, zudem weitere Aktive als sogenannte Soziallotsen, um vor Ort Basisberatung anzubieten. Darüberhinaus 
helfen noch viele tatkräftige Mitglieder im Rahmen von Feiern, Veranstaltungen, Ausflügen und Mitgliederbe-
suchen mit. Seinen ehrenamtlichAktiven bietet der VdK Schulungen, Workshops und weitere Unterstützung. 
Interessierte finden viele Informationen auf derHomepage www.vdk-bawue.de unter der Rubrik Ehrenamt. Auch 
kann man gleich mit seinem VdK-Beitritt ein etwaiges Interesse an einem Ehrenamt im Sozialverband anzeigen..

Liebe Mitglieder,
ein besonderes und nicht einfaches Jahr für uns alle neigt sich dem Ende entgegen. Wir möchten 
daher die Gelegenheit nutzen und uns beiallen bedanken, die mit dazu beigetragen haben, dass 
wir dieses Jahr 2020 mit seinen Herausforderungen gemeistert haben.
Ein besonderer Dank geht dazu an unsere Übungsleiter, die es ermöglichten zu den erlaubten 
Zeiten den Sportbetrieb unter Einhaltung des Gesundheitsschutzes aufrecht zu erhalten.
Ebenso danken wir allen Mitgliedern, die sämtliche Einschränkungen zum Wohle aller mitgetra-
gen haben und
unserem Verein auch weiterhin die Treue zeigen.
Wir alle warten sehnlichst auf die Rückkehr zur Normalität und freuen uns darauf, wenn wir wieder gemeinsam
durchstarten können. 
Bis dahin wünschen wir Ihnen allen frohe Weihnachten, eine schöne Zeit im Kreise der Familie, ganz viel Ruhe und 
Entspannung.
Und starten Sie vor allem gesund in das nächste Jahr!

Ihr Vorstandsteam
TV Hausen 1883 e.V.

Vereine berichten

Altennachmittag 
Seit  Februar  2o2o  sind  wir  zu  unseren  Altennachmittagen  nicht mehr  zusammen  gekommen  und  wann  wir  
uns  wieder in  gemütlicher  Runde treffen  können,  kann  niemand  sagen.   Die  neuen  Termine  für das  Jahr  2o21  
stehen  bereits  fest,  doch  wann  sehen  wir  uns ? Das  gibt  dann  ein  Fest  in  bester  Stimmung  und  Freude. 
Auch  ich  und  das  Mitarbeiterteam  vermissen  das  Beieinandersein und  auch  Sie,  liebe  Senioren.  Das  Mit-
arbeiterteam  ist  auf  jeden Fall  startklar.  
Bleiben  Sie  gesund,  halten  Sie  sich  an  die Vorschriften, wir  tun  es  auch,  dass  bald  die  Einschränkungen  
aufgehoben werden. In  Gedanken  sind  wir  auch  bei  Euch,  wir  wissen,  auch  Ihr freut  Euch  auf  ein  gemein-
sames  Wiedersehen. 

 Es  ist  in  diesen  Tagen 
 für  uns  die  schwere  Zeit, 
 sich  nah  zusammen  wagen 
 und  gütig,  herzensweit 
 sich  liebend  all  umfassen 
 und  Mensch  sich  Mensch  sein  lassen,
 ja,  das  ist  Weihnachtszeit. 

Ich,  wir,  wünschen  Ihnen  allen  noch  eine  schöne  Adventszeit und  eine  gesegnete, friedliche  Weihnachtszeit, 
kein  Hetzen  und  kein  Jagen, und  dass  Sie  mit  Ihren  Lieben  zusammen  sein  dürfen. 
Ihr Mitarbeiterteam

Kirchliche Nachrichten
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Häusliche Gewalt – ein Thema auch im 
ländlichen Raum!
Frauenberatungsstelle Lörrach erweitert Beratungs-
angebot mit Außensprechstunden in Todtnau und 
Bad BellingenSeit fast 30 Jahren bietet das Team 
der Frauenberatungsstelle in Lörrach Beratung für 
Frauen und Mädchen ab 14 Jahren zu den Themen 
sexualisierte, körperliche und seelische Gewalt. Be-
troffene und Angehörige finden hier in geschütztem 
Rahmen ebenso Unterstützung wie Bezugspersonen 
und Fachkräfte.Um den Zugang zu diesem Hilfsange-
bot auch im ländlichen Raum leichter zu ermöglichen 
richtet die Frauenberatungsstelle ab Januar 2021 Au-
ßensprechstunden in Todtnau und Bad Bellingen ein. 
Finanziert wird dieses Projekt für ein Jahr mit Mitteln 
des Sozialministeriums des Landes Baden-Württem-
berg. Eine Verbesserung der ambulanten Versorgung 
ist auch vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie 

Vereine berichten
Generalversammlung 
RG Hausen-Zell 1971 e.V.
wird verschoben. Die Generalversammlung wird auf Gr-
und der aktuellen COVID-19 Situation und den aktuell gel-
tenden gesetzlichen Einschränkungen für Versammlungen 
auf das Frühjahr 2021 verschoben. Die RG wünscht allen 
Mitgliedern, deren Familien, Freunden und Gönnern in 
diesen schwierigen Zeiten vor allem Gesundheit und eine 
frohe und besinnliche Weihnachtszeit.

Marco Waßmer
1.Vorsitzender  RG Hausen-Zell 1971 e.V.

Schwarzwaldverein 
Hausen e. V.
Liebe Wanderfreundinnen/-freun-
de,leider war das Wanderjahr 2020 
für uns sehr kurz. Ab Mitte März 
legte uns der Corona-Virus mit all 
seinen gesetzlichen Folgen lahm. 

Es war nicht leicht, euch immer wieder mitteilen zu 
müssen, dass wir als Verein die Wanderungen nicht 
im gewohnten Maße durchführen können.Ich möchte 
mich auf diesem Wege bei euch für eure konstrukti-
ven Anregungen und dem anschließenden Verständ-
nis für die Situation bedanken. Zu beachten wäre, 
dass der Wanderplan 2021 erst Ende Januar bzw. 
Anfang Februar erscheint. Das Wanderjahr beginnt 
am 20.03.2021 mit der Hauptversammlung des Ver-
eins. Blicken wir also auf ein neues Wanderjahr 2021, 
bei der die Wanderungen, je nach der entsprechen-
den gesetzlichen Lage, durchgeführt werden.Die Vor-
standschaft wünscht euch ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Bleibt gesund 
und frohen Mutes.Bis aufs nächste Jahr.
Ulrich Wagner (1. Vorsitzender)

zwingend erforderlich. Wir freuen uns sehr über die 
Möglichkeit, dieses Vorhaben in kooperativem Zusam-
menwirken mit Einrichtungen vor Ort realisieren zu 
können.Ab Januar 2021 können zu folgenden Zeiten 
Beratungen wahrgenommen werden:Todtnau: Don-
nerstag vormittags im Gesundheitszentrum Todtnau, 
Schwarzwaldstraße 8Bad Bellingen: Dienstag vormit-
tags im Rathaus, Rheinstraße 25Die Terminvergabe 
erfolgt ab sofort über die Beratungsstelle in Lörrach 
unter der Telefonnummer 0 76 21 8 71 05 oder unter 
info@frauenberatung-loerrach.deWeitere Informatio-
nen finden sich unter www.frauenberatung-loerrach.de
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Sonstiges Wissenswertes

Mit diesem Gedicht grüßt Wernfried Hübschmann 
seine Hausener Leserinnen und Leser:

 
 
Wernfried Hübschmann 
 
 
Hausener Weihnachtsfrieden 
 

Engel kennen keine Höhenangst. 
 
 
Für Engel gilt die Ausgangssperre nicht. 
Es gibt kein Flugverbot für gute Taten. 
Sie tun ihr Werk im trüben Dämmerlicht 
und sind noch niemals in Konflikt geraten 
 
mit irdischen Gesetzen und Verboten. 
Wenn manchmal ihre Flügel dich berühren, 
spürst du den Windhauch aus dem Reich der Toten, 
die dich von fern die rechte Straße führen. 
 
Die Engel sammeln sich zu einem Chor, 
und leis‘ beginnt ein unerhörtes Singen, 
sie treten langsam aus der Nacht hervor 
und überirdisch klar ist, was sie bringen. 
 
Sie wachen bei den Hirten auf dem Feld 
und jedem Menschen, der jetzt innehält. 
 
 
Weihnachten 2020 
 
 
 

Zu guter Letzt

Tagesmütter/ -väter und 
Tageskinder mit ihren 

Eltern sagen 

DANKESCHÖN!
Viele Gemeinden unterstützen Eltern bei den 
Betreuungskosten mit Zuschüssen

Die ein- bis dreijährigen Kinder hatten in den letz-
ten Tagen viel Spaß mit ihren Tagesmüttern und 
-vätern beim Händemalen! Der Kinderschutz-
bund Schopfheim, der für die Ausbildung, Bera-
tung und Vermittlung von Tageseltern im Land-
kreis zwischen Todtnau und Steinen zuständig 
ist, durfte die Handabdrücke entgegen nehmen, 
um bei den Gemeinden Schopfheim, Steinen, 
Maulburg, Zell, Todtnau, Hasel und dem Kleinen 
Wiesental Danke zu sagen!
Diese unterstützen die Tagespflegepersonen 
mit Zuschüssen von bis zu 2 Euro pro Stunde 
und Kind, was vor allem die Eltern entlastet. 
„Die Eltern schätzen die Kindertagespflege als 
flexibles familiäres Betreuungsangebot gerade 
für die Unter-Dreijährigen“, teilt Kirsten Trefzger 
vom Kinderschutzbund mit. Sie freut sich über 
die gute Zusammenarbeit mit den Kommunen 
und dem Landkreis. Dieser zahlt auf Antrag der 
Eltern einen Zuschuss von 6,50€ pro Tageskind 
und Betreuungsstunde direkt an die Tageseltern.

Die vermittelten Tagespflegepersonen haben 
alle einen Qualifizierungskurs besucht, nehmen 
regelmäßig an Erste-Hilfe-Kursen und pädago-
gischen Fortbildungen teil. „Die Arbeit mit den 
Kindern macht mir sehr viel Spaß. Ich kann mir 
keine schönere Aufgabe vorstellen“ sagt Ta-
gesmutter Frau F., die zurzeit vier Tageskinder 
betreut. 
In Schopfheim, Steinen und Maulburg werden 
dringend weitere Tageseltern gesucht, die Klein-
kinder betreuen möchten, oder flexible ergän-
zende Angebote für Kindergarten- und Schulkin-
der anbieten können.  
Weitere Informationen erhalten Interessier-
te Montag bis Freitag (9-12 Uhr) telefonisch 
07622/63929 oder per Mail info@kinderschutz-
bund-schopfheim.de oder im Downloadbereich 
auf www.kinderschutzbund-schopfheim.de
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